
Armreif aus Gold, Silber 
und Brillanten
Nach Meinung der Jury handelt es 
sich bei dem auch handwerklich 
hervorragenden Schmuckstück um 
die beste Arbeit des diesjährigen 
Nachwuchswettbewerbs. Der eher 
schlicht anmutende Armreif offen-
bart seine ganze Komplexität, sei-
nen Reiz und seine ungeheure 
Spannung erst, wenn man ihn öff-
net und er sodann sein mechanisch 
aufwendig und präzise gefertigtes 
Innenleben offenbart – so die Jury, 
die zudem honorierte, dass die 
Wettbewerbsarbeit zum ständigen 
Spielen anregt und das gestellte 
Wettbewerbsthema hervorragend 
umgesetzt wurde. Insbesondere die 
„auf Spannseilen aufgefädelten 
Diamanten“ begeisterten die Jury. 
Der Preisträger selbst sieht das 
Thema „Spannung“ in dreierlei Hin-
sicht umgesetzt: Spannung durch 
die Neugier auf den Inhalt beim 
Betrachten des Armreifs, Span-
nung zudem durch die im Armreif 
gespannten Seile und schließlich 
Spannung im Sinne von Elektrizität. 
Die Brillanten, die sich in Hakenfas-
sungen befinden, sollen stilisiert 
Klemmlampen einer Beleuchtungs-
anlage darstellen. Die Jury ent-
schied einstimmig.

20. Deutscher Nachwuchswettbewerb für Edelstein- und Schmuckgestaltung Idar-Oberstein 2008.
Das diesjährige Thema lautete:

Verlangt wurde ein Schmuckstück mit Edelsteinen. Perlen durften nur in Verbindung 
mit Edelsteinen verwendet werden. Die Verwendung von Synthesen war zugelassen.

Spannung – ein Wort mit 
vielen Bedeutungen
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